
ALTSTOFFSAMMELSTELLE 

Samstag 	 14.01.2023 	 von 10-11 Uhr
Freitag 	 20.01.2023	 von 14-15 Uhr
Samstag 	 04.02.2023 	 von 10-11 Uhr
Freitag 	 17.02.2023 	 von 14-15 Uhr
Samstag 	 04.03.2023 	 von 10-11 Uhr

TERMINE

Friedenslicht:		  Sa, 24.12.2022, 13 Uhr
Krippenandacht:	 Sa, 24.12.2022, 16 Uhr
Jahresendsegen:	 Sa, 31.12.2022, 16 Uhr
Christbaumabholung:	 Mo, 09.01.2023, 8 Uhr
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Frohe Weihnachten,
viel Glück und Gesundheit

in 2023
wüns c h e n  Ihn e n

Ihr  Bürg e rm e i s t e r ,  d e r  Geme i n d e r a t  s ow i e 
a l l e  Mita r b e i t e r : i n n e n  d e r  Geme i n d e !



2

BRIEF DES BÜRGERMEISTERS

Jubiläumsfeiern
Coronabedingt sind wir zu Jubilä-
umsfeiern nicht zu Ihnen nach Hau-
se gekommen, sondern haben uns 
entschlossen, alle Jubilare zu einer 
gemeinsamen Feier mit einem ge-
mütlichen Essen ins Dorfhaus ein-
zuladen. Diese Einladung wurde 
sehr gut angenommen und die Ju-
bilare freuten sich auf gemeinsame 
Gespräche untereinander. Durch 
die positiven Rückmeldungen von 
dieser Feier, haben wir uns ent-
schlossen, diese Feiern jährlich zu 
wiederholen und die Jubilare zu ei-
nem gemeinsamen Essen einzula-
den. Daher kommen wir nicht mehr 
wie gewohnt zu Ihnen nach Hause, 
sondern laden Sie in Begleitung im 
Herbst zu einer Feier ein.

Kläranlage Mannsdorf
Durch Zufall haben wir einen Druck-
abfall der Wasserleitung entdeckt. 
Jene Rohrleitung, die vom Brun-
nen durch das Belebungsbecken in 
das Haus führt, ist voraussichtlich 
durch die Faulgase durchgerostet 
und hätte nur durch aufwendige 
Reparatur instand gesetzt werden 
können. Da wir auch nicht wuss-
ten, wie die Leitung im Erdreich 
aussieht, entschlossen wir uns für 
eine Neuverlegung der kompletten 
Leitung vom Brunnen ins Innere 

des Hauses. Die Grabarbeiten ha-
ben wir selbst durchgeführt, die 
Neuinstallation hat eine Firma über-
nommen. Manfred hat die Mauer-
durchführung händisch gestemmt 
- aufgrund des Stahlbetons war 
dies eine schweißtreibende Arbeit. 
So konnte allerdings rasch wieder 
eine neue Leitung verlegt werden.

Wasserhaus
Im Wasserhaus wurde im Sommer 
der Wechselrichter von der Photo-
voltaikanlage gestohlen. Da diese 
momentan Mangelware sind, dürf-
ten sie interessantes Diebesgut 
gewesen sein! Um einen weiteren 
Diebstahl zu verhindern, wurde 
der neue Wechselrichter - nach 
mehrwöchiger Wartefrist - gleich 
ins Wasserhaus verlegt. Auch hier 
wurden die Grabungsarbeiten von 
Manfred durchgeführt.

Anfang November haben nun end-
lich die Arbeiten der Neuinstand-
setzung der Wasserleitung vom 
Wasserhaus bis zum ersten Kno-
tenpunkt beim Autohaus Koller be-
gonnen. Im Zuge dessen werden 
auch Stromkabeln, zur Ermögli-
chung einer Ringschließung, ver-
legt. Auch beim Altstoffsammel-
zentrum wird ein Hydrant, um für 
Notfälle vorzusorgen, gesetzt. Die 

Arbeiten schreiten zügig voran und 
wir hoffen auf baldiges Ende.

140 Jahr Jubiläum FF Mannsdorf
Die freiwillige Feuerwehr Mannsdorf 
feierte heuer ihr 140 Jahr Jubiläum 
und lud zahlreiche Ehrengäste ein, 
bei dieser Feier mitzuwirken. Vie-
le Ehrengäste sind der Einladung 
gefolgt und feierten das Jubiläum. 
Nach den zahlreichen Ansprachen, 
die unserer Wehr alle ein gutes 
Zeugnis ausgestellt haben, blieben 
viele noch bis spät in die Nacht und 
genossen bei guter Musik und gu-
tem Essen dieses Fest. Ich möch-
te mich hiermit auch bei der Feu-
erwehr recht herzlich für die tolle 
Ausrichtung der Feier bedanken. 
Auf unsere Feuerwehr ist immer 
Verlass.

Schießstand Mannsdorf
Vor einem Jahr wurden die Schei-
ben beim Schießstand eingeschla-
gen, worauf diese durch Plexiglas 
ersetzt wurden. Ebenso konnte 
damals ein Brand verhindert wer-
den. Im heurigen Herbst wurde das 
Gebäude von Jugendlichen heim-
gesucht und stark verschmutzt 
zurückgelassen. Durch Mundpro-
paganda wurde die Verunreinigung 
bald wieder entfernt, jedoch wurde 
wieder eine Scheibe eingeschla-
gen. Der Jagdklub überlegt nun, 
das Gebäude zu entfernen, da es 
keinerlei weitere Verwendung hat.

Sehr geehrte Mannsdorferinnen und Mannsdorfer!

Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende und in gewohnter Art und Weise, 
möchte ich Ihnen wieder die Geschehnisse in der Gemeinde mitteilen.



3

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Neue Parkplätze
Im Gemeinderat haben wir uns am 
Areal des ehemaligen Maschinen-
hauses für einen Parkplatz ent-
schieden, der bei heiligen Messen 
oder eventuell als Kundenparkplatz 
für unsere Ab-Hof Verkäufer dienen 
soll. Der Unterbau wurde befestigt 
und Randsteine gesetzt. In Zukunft 
soll noch ein Wegweiser auf der 
Marchfeldstraße darauf hinweisen. 
Der Parkplatz ist nicht gedacht als 
Dauerparkplatz und auf keinen Fall 
für LKWs über 7,5 Tonnen. Wie ge-
nau die Vorgaben des Parkens lau-
ten werden, werden wir erst nach 

einigen Betriebsmonaten abschät-
zen können. Wir hoffen mit diesem 
Ausbau eine bessere Lösung des 
Parkplatzproblems in der Kirchen-
gasse gefunden zu haben.

Weihnachten
Mit der Anbringung der Weih-
nachtsbeleuchtung kommt bei uns 
auch ein wenig Weihnachtsstim-
mung auf. Auch in Ausnahmesitu-
ationen - siehe Bild - sind wir gut 
gerüstet, die Beleuchtung anzu-
bringen. Mit diesem Foto wollen wir 
uns bei Ihnen für die gute Zusam-
menarbeit bedanken.

Der Gemeinderat, die Kanzleimit-
arbeiterinnen Renate und Stefanie, 
unsere Mitarbeiter für ein schönes 
und sauberes Mannsdorf Roland 
H., Roland K. und natürlich unser 
Manfred, sowie in meinem Namen, 
darf ich Ihnen frohe Weihnachten 
wünschen und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr. 

Ihr Bürgermeister
Christoph Windisch

WIR GRATULIEREN ...

	 ... Herrn Erich Babitsch	 zum 80. Geburtstag!

	 ... Frau Ernestine Massinger 	 zum 85. Geburtstag!

	 ... Frau Martina Duitz 	 zum 85. Geburtstag!

	 ... Frau Maria-Anna Michalitsch 	 zum 85. Geburtstag!	

	 ... Familie Förster 	 zur Geburt ihres Sohnes!
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1. GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS VOM 05.09.2022     	 EINSTIMMIG ANGENOMMEN

2. PRÜFBERICHT VOM 05.09.2022	 ZUR KENNTNIS GEBRACHT
Der Bericht über eine unangekündigte Kassaprüfung wird von GR Unger Doris verlesen und vom Gemein-
derat einstimmig zur Kenntnis genommen.

3.  PRÜFBERICHT VOM 17.10.2022	 ZUR KENNTNIS GEBRACHT
Der Bericht über eine angekündigte Prüfung wird von GR Unger Doris verlesen und vom Gemeinderat ein-
stimmig zur Kenntnis genommen.

4. VORANSCHLAG 2023	 EINSTIMMIG ANGENOMMEN
Der Voranschlag 2023 ist wie vorgeschrieben 14 Tage öffentlich aufgelegen und es gab in dieser Zeit keine 
Einwände oder Anmerkungen. Den Fraktionen wurde der Voranschlag im Vorfeld zeitgerecht zur Verfügung 
gestellt, damit sich diese bereits vorab eingehend damit befassen konnten. Der Vorsitzende erörtert die 
wesentlichsten Positionen. Der Voranschlag 2023 wird vom Gemeinderat ohne weitere Fragen einstimmig 
angenommen. Für nähere Details nutzen Sie bitte auch das Service von www.offenerhaushalt.at.

5. “VOR FLEX” MARCHFELD ZUSCHUSSVEREINBARUNG	 EINSTIMMIG ANGENOMMEN
Der Vertrag mit IST-Mobil wurde bekanntlich im letzten Jahr um ein Jahr verlängert und läuft Ende März 
2023 aus. Mit April 2023 startet “VOR FLEX Marchfeld Mobil” als bedarfsgesteuertes ÖV-Angebot für das 
gesamte Marchfeld. Betreiber des Systems wird der Verkehrsverbund Ostregion (VOR) sein. Künftig sollen 
auch alle Gemeinden des Marchfeldes eingebunden sein. Der Zuschuss für die Gemeinden wurde neu 
ermittelt und für die Gemeinde Mannsdorf erhöht sich dieser um rund 10%. Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig die Zuschussvereinbarung für “VOR FLEX Marchfeld Mobil”.

6.  ZUSCHUSS DONAUAUENCUP	 MEHRHEITLICH ANGENOMMEN
Im September 2022 hat wieder der Donauauencup stattgefunden, der mittlerweile ein etabliertes Kinder-
fussballturnier für U11-Mannschaften geworden ist. Der Veranstalter sucht um eine Unterstützung der Ge-
meinde für die Ausrichtung dieser Veranstaltung an. Beim Nachwuchs des FC Marchfeld Donauauen spie-
len einige Kinder aus Mannsdorf mit. Der Gemeinderat beschließt, bei zwei Enthaltungen mehrheitlich den 
Donauauencup 2022 nachträglich mit 500.- Euro zu unterstützen.

7.  VEREIN SOLIDARITÄT MARCHFELD UNTERSTÜTZUNG	 MEHRHEITLICH ABGELEHNT
Der Verein Solidarität Marchfeld bittet die Gemeinden um eine finanzielle Unterstützung zur Abhaltung des 
“Ball der Marchfelder” in Schlosshof. Der Zweck des Balls ist, mit dem Reingewinn über den Verein Soli-
darität Marchfeld bedürftige Familien im Marchfeld zu unterstützen. Da immer weniger Freiwillige zu finden 
sind, wurde für den Ball 2022 eine Agentur engagiert, um den Ball zu organisieren. Um nun künftig den 
Ball weiterhin zu organisieren, werden die Gemeinden gebeten, einen Beitrag von 50 Cent pro Einwohner 
zu leisten. Nach einiger Diskussion wurde in der darauf folgenden Abstimmung durch den Gemeinderat 
eine Unterstützung des Vereins Solidarität Marchfeld zur Durchführung des Ball der Marchfelder mit nur vier 
Stimmen befürwortet. Eine Mehrheit von 8 Stimmen war gegen die Unterstützung. 

FOLGENDE PUNKTE STANDEN IN DER GEMEINDERATSSITZUNG VOM 28.11.2022 
AUF DER TAGESORDNUNG:

BERICHT ÜBER DIE GEMEINDERATSSITZUNG

Entschuldigt abwesend: GR Placho Magdalena
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BERICHT ÜBER DIE GEMEINDERATSSITZUNG

8.  HOLZVERKAUF	 EINSTIMMIG ANGENOMMEN
Der Verkauf von Brennholz aus dem Gemeindewald wird für dieses Jahr nur an Mannsdorfer sowie an Ge-
meindebedienstete stattfinden. Der Preis für weiches Holz bleibt bei 11.- Euro (inkl. 10% MwSt) je Festmeter 
unverändert; der Preis für hartes Holz wird auf 33.- Euro (inkl. 10% MwSt) je Festmeter angehoben. Die 
maximale Menge wird begrenzt mit 25 Festmeter, wenn nur Hartholz erworben wird bzw. mit 30 Festmeter, 
wenn Hart- und Weichholz gemischt werden.
Interessierte können sich an das Gemeindeamt oder direkt an Vizebürgermeister Krennwallner Gernot und 
GR Metzele Jörg wenden.

DIE NACHSTEHENDEN PUNKTE WURDEN IN EINER NICHT ÖFFENTLICHEN SITZUNG VERHANDELT.

09. GENEHMIGUNG DES NICHT ÖFFENTLICHEN PROTOKOLLS VOM 05.09.2022.   
10. VEREINBARUNG - ABTRETUNG ÖFFENTLICHER GRUND
11. INFORMATION

 

NÖLA-2022_Advertorial_finale_Ausgabe_210x148_RZ_25.10.22.indd   2 25.10.22   21:51
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LEBEN IN UND UM MANNSDORF

Zu viel recycelbares Verpackungsmaterial landet noch 
immer im Restmüll. Damit sich das än-
dert, kommen ab 1.1.2023 alle Verpa-
ckungen, außer Glas und Papier, in 
den Gelben Sack/Tonne. 

Warum kommt das alles ins Gelbe? 
Um Vorgaben des europäischen 
Kreislaufwirtschaftspakets zu verfül-
len, schreibt das Klimaministerium mit 
1.1.2023 die Sammlung aller Kunst-
stoffverpackungen im Gelben Sack 
bzw. der Gelben Tonne vor. Spätestens 

2025 müssen auch alle Metallverpackungen ins „Gel-
be“. Niederösterreich geht voran und erfüllt beide Vor-
gaben mit nur einer Umstellung. Die Wertstoffe werden 
nach der Sammlung sauber getrennt, damit Verpa-
ckungsmaterialen länger im Recycling-Zyklus bleiben. 

Informationen zur Umstellung
Nützliche Informationen zur Umstellung finden Sie 
auf der Webseite des G.V.U. Bezirk Gänserndorf un-
ter www.umweltverbaende.at/gaenserndorf und auf 
www.insgelbe.at. Mit dem Trenn-ABC unter www.
trennabc.at brauchen Sie nur den gewünschten Wert-
stoff eingeben und der richtige Entsorgungsweg wird 
sofort angezeigt.

Mehr Abholungen
Die Abholung der Gelben Säcke erfolgt künftig alle vier 
Wochen. Die Rolle bei der Erstverteilung enthält 13 Sä-
cke. Bei Bedarf kann man sich eine weitere Rolle am 
Gemeindeamt abholen.

Sammel-Tipps helfen das Recycling zu erleichtern
Grundsätzlich werden nur leere Verpackungen gesam-
melt. Für das Recycling ist das Auswaschen nicht not-
wendig, da die Verpackungen beim Recyclingprozess 
gereinigt werden. Aus hygienischen Gründen für die 
Sammlung Zuhause ist das Auswaschen allerdings zu 
empfehlen.

Was kommt ins Gelbe? 

Alle Verpackungen ...

... aus Kunststoff: 
Joghurtbecher, Aufstrich- oder Butterbe-
cher, Fleischtassen, Wurst- und Käsever-
packungen, Plastik-Tragetaschen, Blister-
verpackungen von Tabletten etc.

... Kunststoff-Hohlkörper: 
z.B. PET-Flaschen, Verpackungen für Wasch- und 
Reinigungsmittel, Shampooflaschen, Speise-
öl-Kunststoff-Flaschen, etc.

... Materialverbund: 
z.B. Milch-/Getränkekartons, Chipsverpackungen, 
Tiefkühlverpackungen, Fertigsuppenbeutel, Instant-
kaffeedosen etc.

... Metall und Aluminium: 
z. B. Getränke- und Konservendosen, Konserven-
deckel, Kronkorken, Deckel von Milchprodukten, 
Deckel von z.B. Marmeladegläsern, Tuben beispiels-
weise von Senf, Menüschalen aus Aluminium etc.

... Styropor: 
z. B. Styroporchips, Styroportassen etc.

... Textil: 
z.B. Baumwollsackerl für beispielsweise Reis, Jute-
verpackungen etc.

... Holz: 
z.B. kleine Obststeigen, etc.

... Porzellan, Keramik, Ton und Steingut: 
z.B. Kosmetiktiegel, Tongefäße für Käsefondue etc.

... Kork: 
z.B. Flaschenverschlüsse etc.

... aus biologisch abbaubaren Materialien: 
z.B. Folien oder Schalen aus Maisstärke, „Bio-Kunst-
stoffverpackungen“ etc.

Was kommt NICHT ins Gelbe?
Restmüll, Verpackungen mit Restinhalt, Spielzeug, 
Haushaltswaren, Gartengeräte, Werkzeugteile, Pa-
pier- oder Kartonverpackungen, Glasverpackungen, 
Problemstoffe, Elektrogeräte, Agrarfolien, Silonetze 
etc.

GELBER SACK/TONNE NIMMT BALD MEHR!
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NEUE CORPORATE IDENTIY
Die Sanierung unseres Schulhauses haben wir 
als Lehrerteam zum Anlass genommen, um eine 
neue Corporate Identity zu schaffen. So wurde 
in den vergangenen zwei Jahren trotz Corona 
und Ersatzquartier eifrig ein Schulprofil erstellt, 
an einem Leitbild gefeilt und ein umfangreiches 
Digitalisierungskonzept ausgearbeitet. Auf Basis 
dieser Ausarbeitungen ging es im Anschluss an die 
kreative Arbeit und mit professioneller Unterstützung 
durch die Grafikerin Monika Müllner wurde ein neues 
innovatives Logo kreiert.
Auch unsere Homepage (www.nmsorth.ac.at) wurde 
erneuert und erstrahlt seit September in neuem Glanz. 
Folgen Sie uns!

Abend der offenen Tür
Nach zweijähriger Pause fand endlich wieder ein 
„Abend der offenen Tür“ statt! Das Lehrerteam hatte ein 
buntes Programm ausgearbeitet und gemeinsam mit 
Schüler*innen konnten unsere jungen Besucher*innen 
an zahlreichen Stationen aktiv mitmachen, unsere 
elektronischen Tafeln kennenlernen, selbst etwas 
herstellen oder erste Erfahrungen im digitalen 
Bereich sammeln. Durch das Schulhaus führten 
Schüler*innen der 4. Klassen. Weiters präsentierte 
sich unser Elternverein „Team4Kids“ sowie die 
Nachmittagsbetreuung.

Laptops für unsere Schüler*innen
Die österreichische Bundesregierung hat sich zum 
Ziel gesetzt, im Rahmen des 8 Punkte-Plans für den 
digitalen Unterricht ab dem Schuljahr 2021/22 die 5. 
Schulstufen mit digitalen Endgeräten auszustatten (= 
Geräte Initiative).
Nach einigen Verzögerungen bei der Gerätebeschaffung 
war am 21.10.22 der große Tag und unsere 
Schüler*innen der 1., 2. und 3. Klasse erhielten ihre 
Laptops! Gemeinsam wurden die ersten Schritte 
unternommen und die Schüler*innen freuen sich sehr, 
endlich mit ihren eigenen Geräten arbeiten zu können.

Schulleiterin Ingrid Rohringer, MEd BEd BEd

Schulhaussanierung
Abschließend ein Update zum Stand unserer 
Schulhaussanierung  von  Elisabeth Wagnes:

Bereits nach einer 7-monatigen Erstsanierungsphase 
konnte nach den Osterferien die Rücksiedlung aus den 
Containerklassen ins Hauptgebäude der Informatik 

Mittelschule Orth/D. stattfinden.

Mittlerweile wurde auch der Nordtrakt der Schule, in 
dem Küche, Garderobe, Gruppen- und Werkräume 
untergebracht sind, komplett entkernt und derzeit 
ebenfalls grundlegend saniert und wiederhergestellt.

Der alte Turnsaal wurde vollständig abgetragen und 
aktuell wird der neue Saal samt Nebengebäude mit 
Stahlbetonfertigteilen, einer Holzleimbinderkonstruktion 
mit Lichtkuppeln errichtet.

In den kommenden Monaten wird am Innenausbau, 
an der Schließung der thermischen Außenhülle des 
Gebäudes sowie an der Außengestaltung gearbeitet 
werden. Je nach Witterung und Baufortschritt ist eine 
Fertigstellung im Frühjahr 2023 zu erwarten.

Nach bisher 15 Monaten Bauzeit, hunderten Stunden 
„Baubegleitung“ und vielen Baubesprechungen 
(Stand Nov. 2022) möchte ich kurz skizzieren, was 
alle Beteiligten - Generalunternehmer, Örtliche 
Bauaufsicht, Projektsteuerung, Schulleitung und mich 
als Schulobfrau – immer wieder fordert: 
So musste beispielweise das fertiggestellte Dach 
des Hauptgebäudes aufgrund von Wassereintritten 
untersucht und als zusätzliche Sanierungsmaßnahme 
eine dritte Abdichtungsebene aufgebracht werden. Im 
Untergeschoß wurde nach schweren Regenfällen der 
Gang geflutet, da der Kanal durch Bauschutt verlegt 
war. Meldung von Beanstandungen sowie Abnahme 
von Mängelbehebungen im bereits fertiggestellten 
Trakt gehören zum Wochenplan … so könnte ich 
noch seitenweise von meinen Baustellenerfahrungen 
berichten … All das erfordert engmaschige 
Kontrollmaßnahmen, unsere Geduld, Professionalität 
und Lösungsorientiertheit in der Umsetzung! 

Ich weiß, dass sich unsere Schüler*innen und das 
gesamte Schulteam in den neuen Räumlichkeiten sehr 
wohl fühlen und alle voller Freude die neu geschaffenen 
Möglichkeiten gerne nutzen und genießen - das ist 
meine Motivation, dafür lohnt es sich, Kraft und Zeit 
zu investieren. 
Unsere Kinder sind unsere Zukunft und ich bin stolz, 
dass die Schulgemeinde mit diesem Vorhaben die 
Grundlage für einen zukunftsorientierten, modernen 
Unterricht und einen attraktiven Schulstandort in 
unserer Region schafft.

Obfrau der Mittelschulgemeinde 
Mag. Elisabeth Wagnes

NEUES AUS DER MITTELSCHULE ORTH

LEBEN IN UND UM MANNSDORF
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JAHRESRÜCKBLICK

FREIWILLIGE FEUERWEHR MANNSDORF

Liebe MannsdorferInnen,

in wenigen Tagen geht das Jahr 2022 zu Ende. 

Ein Jahr, welches nach den starken Einschränkungen der Corona-Pandemie wieder Normalität auch in der 
Feuerwehr brachte.

Ein Höhepunkt des heurigen Jahres war sicherlich unser 140 Jahr Jubiläum. So konnten wir ein tolles Fest zu 
unserem Geburtstag mit vielen Ehrengästen und in ausgelassener Stimmung feiern.

Das Thema Blackout und die notwendigen Vorkehrungen waren heuer in Abstimmung mit dem 
Bezirksfeuerwehrkommando Gänserndorf und der Gemeinde Mannsdorf/D. ein zentraler Punkt. Um in einer 
Krise sicher kommunizieren zu können, Notrufe abzusetzen und als Anlaufstelle zu dienen, wurde unser 
Feuerwehrhaus schon in den letzten Jahren notstromversorgt. Heuer wurde eine Fixfunkstation mit Antenne 
im Feuerwehrhaus installiert um die notwendige Verbindung zu den Behörden und Einsatzstäben herstellen zu 
können. Die Installation einer weiteren Sirene erfolgt in den nächsten Wochen im Bereich des Betriebsgebietes.

Ein wesentlicher Teil unserer Arbeit während des Jahres besteht darin, uns auf Einsätze vorzubereiten. 
Selbstschutz steht dabei an oberster Priorität. So konnten wir ein Überlebenstraining beim Einsatzkommando 
Cobra in Wiener Neustadt absolvieren und  unsere Wasserdienstkameraden im Hallenbad schulen.
Über das Jahr verteilt hielten wir regelmäßig Übungen zu den verschiedenen Themenbereichen ab. 
Beim Jahresabschluss am 17.Dezember werden 17 Teilnehmer die Ausbildungsprüfung Löscheinsatz 
absolvieren. 

Auch international waren wir heuer wieder unterwegs. Bei der Übung ROMODEX 2022 waren Christian Unger 
als Schiffsführer und Markus Unger als Einsatzleiterstellvertreter NÖ über eine Dauer von 4 Tagen in Rumänien 
beteiligt.

Wir möchten uns bei all jenen bedanken, die immer tatkräftig und fleißig bei unseren Übungen, Ausbildungen 
und Einsätzen dabei sind, dies ist nicht selbstverständlich!

Die Freiwillige Feuerwehr Mannsdorf/D. wünscht Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Mit Gut Wehr!

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Mannsdorf/Donau.

140 Jahre
FF Mannsdorf/Donau

Urkundenüberreichung 
durch Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner 
und LH Stv. Stephan 

Pernkopf.
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JAHRESRÜCKBLICK

FC MARCHFELD

LIEBE FREUNDE DES FC-MARCHFELD 

Endlich wurde nach der Corona-Pause wieder Fußball gespielt.
Unsere Kampfmannschaft der Regionalliga beendete die Herbstrunde auf dem tollen 4. Platz. Die Mannschaft 
der Gebietsliga hatte leider einen holprigen Start und liegt aktuell auf Platz 10 in der Tabelle. Es wird aber 
daran gearbeitet, dass nächstes Jahr der Aufstieg in die Landesliga gelingt. Die Mannschaften der unteren 
Altersklassen haben sich wacker geschlagen und sind auf den vorderen Tabellenplätzen zu finden, was die 
hervorragende Arbeit im Nachwuchsbereich zeigt.

Heuer wurde auch wieder der Donauauen-Cup abgehalten, was 
vor allem die Kinder freute, die mit vollem Einsatz Top-Leistungen 
gezeigt haben.

Wie Sie sicher aus den Medien bereits wissen, ist bei vielen 
Fußballvereinen die finanzielle Lage sehr angespannt und einige 
Vereine mussten bereits den Spielbetrieb einstellen (ASK Bruck, 
Engelhartstetten…). Der FC Marchfeld hat immer darauf geachtet, 
dass der Spielbetrieb auf gesunden Beinen steht, keine Schulden gemacht werden und alle Spieler und 
Trainer angemeldet sind. Wie jeder Verein ist auch der FC Marchfeld zum einen auf Sponsoren, aber auch auf 
Zuschauer angewiesen. Es wird im Aulandstadion attraktiver Fußball auf hohem Niveau geboten und es wird in 
der Kantine und an der Grillstation für das leibliche Wohl gesorgt, damit einem großartigen Fußballabend nichts 
im Wege steht. Darum kommen Sie vorbei, treffen nette Leute, stärken sich bei Speis und Trank und erleben 
Fußball der 3.höchsten Spielklasse Österreichs.

Der FC MARCHFELD wünscht allen seinen Fans und deren Familien ein 
besinnliches Weihnachtsfest, Gesundheit und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2023! 
Wir freuen uns auf Euren Besuch!
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DORFERNEUERUNGSVEREIN MANNSDORF

Liebe Mannsdorferinnen und Mannsdorfer!

Heuer durften wir wieder! Nach den letzten Corona-Jahren durften wir uns heuer 
wieder treffen und miteinander sein. Also nahmen wir - nach einer vorsichtigen 

Anfangsphase - wieder die Organisation von Veranstaltungen auf. Veranstaltungen, welche zur Wiederbelebung 
des Dorflebens beitragen, die Dorfgemeinschaft stärken und die Menschen einfach wieder zueinander bringen 
sollen. Natürlich ist die Annahme dieser Angebote durchwachsen, jedoch haben wir versucht, mit einem Mix 
aus Altbekanntem und Neuem, viele unterschiedliche Bevölkerungsschichten anzusprechen. Und so freut es 
uns immer sehr, neben unseren treuen Besuchern, auch neue Gesichter oder gar ‚neue‘ MannsdorferInnen 
begrüßen zu können und sehen uns in unserem Tun 
bestärkt.  

Neben der Abhaltung unseres bereits bekannten 
Dorffrühstückes, luden wir Im ersten Halbjahr auch 
zu einem Spielenachmittag für Jung & Alt und einem 
sonntäglichem ‚Hendl- & Steckerlfisch-Grill‘ ein. 
Heuer haben wir auch endlich eine bereits lang gehegte 
Idee umgesetzt - nämlich die Wiederbelebung einer 
alten Marchfelder Tradition! Das Striezelwürfeln zu 
Allerheiligen! Und so haben sich einige Spielfreudige  
gefunden, welche um die Allerheiligenstriezeln gewürfelt 
haben. Währenddessen sind verkleidete Mannsdorfer 
Kindern um die Häuser gezogen und haben um ‚Süßes 
oder Saures‘ gebeten.   
Alle Jahre wieder fand auch heuer wieder am letzten 
Donnerstag vor dem 1. Adventsonntag das gemeinsame 
Adventkranzbinden statt, zu dem der Verein das Reisig 
zur Verfügung stellt. Heuer war es uns wieder möglich, 
dies gemeinsam physisch vor Ort zu tun. 
Sehr schön war auch, dass sich eine Runde junger Eltern 
gefunden hat, welche die Gestaltung einer Nikolofeier 
organisiert hat! Nach einer gemeinsamen Jause und 
Bastelstunde zog die Gruppe mit Laternen zur Kirche, 
in welcher der Nikolaus den Kindern die ersehnten 
Säckchen überreichte. 
Nach wie vor wird das Dorfhaus auch sehr gerne für private Feiern und Sitzungen oder auch für regelmäßige 
Kurse & Workshops (z.B. Yoga) verwendet. Seit neuestem findet sogar ein regelmäßiger Babytreff im Haus 
statt!
Wir hoffen, dass das Dorfhaus weiterhin mit vielen bunten Veranstaltungen belebt wird und unterstützen dabei 
gerne Initiativen von MannsdorferInnen für MannsdorferInnen. Sprechen Sie uns bei Bedarf oder Ideen einfach 
an! 

Alle Informationen zu Veranstaltungen (oder aber auch allgemein Mannsdorf betreffend) werden über die 
„Dorferneuerungsverein‘ oder ‚Kids@Mannsdorf‘ WhatsApp 
Gruppe verbreitet. Scheuen Sie sich nicht, über die 
nachfolgenden QR-Codes den Gruppen beizutreten!

Wir wünschen Ihnen allen ein schönes Weihnachtsfest 
im Kreise Ihrer Liebsten und ein glückliches neues Jahr!

Der Vorstand des Dorferneuerungsvereins
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KIRCHE MANNSDORF
Liebe Mannsdorferinnen und Mannsdorfer!

Mit Glauben, Zuversicht und Hoffnung ins Neue Jahr gehen.

Gerade die Adventzeit, die Zeit der Erwartung der Geburt des Herren, scheint die Gelegenheit, 
sich mit der Kraft der Zuversicht zu beschäftigen und diese auch weiterzugeben, ideal.

Zuversicht bedeutet, dass es trotz all den schlimmen Nachrichten, der Ungewissheit was kommen wird, dass 
es eine Macht des Guten gibt. Wir müssen so realistisch sein, dass wir die Welt so akzeptieren wie sie ist. 
Jedoch mit einer optimistischen Grundeinstellung und dem Glauben an eine posistive Zukunft können wir mit 
den Herausforderungen besser zurecht kommen. Es kann Schweres und Leidvolles auf uns zukommen, aber 
eines ist gewiss: Die Zuversicht, dass es gut geht, darf stärker sein.
Die Angst soll uns nicht lähmen, blicken wir dankbar darauf zurück, was wir Gutes und Erfreuliches erlebt 
haben. Wir dürfen dem Leben trauen, egal wie es sich uns zeigt. Denn wir glauben und hoffen, dass Gott 
auf allen unseren Wegen und Übergängen mit uns ist. Der Jahreswechsel bietet sich an, sich dieser Zusage 
bewusst zu werden und sie zu gestalten. Öffnen wir unsere Augen, unsere Ohren und unsere Herzen, und 
freuen wir uns auf das Neue.

Mit 1. Jänner 2023 tritt der Pfarrverband Orth-Engelhartstetten in Kraft.
Die Pfarren Eckartsau, Engelhartstetten, Loimersdorf, Orth an der Donau, Stopfenreuth und Witzelsdorf 
schließen sich zum Pfarrverband Orth-Engelhartstetten zusammen. Pfarrmoderator GR Dipl.-Ing. Christoph 
Ledebur wird nach rund 28 Jahren im Dienst der Pfarren Engelhartstetten, Loimersdorf und Stopfenreuth 
(Pfarrverband Engelhartstetten) seinen wohlverdienten Ruhestand antreten. Pfarrer aller sechs Pfarren und 
Leiter des gemeinsamen Pfarrverbands wird MMMag. Erich Neidhart. Mit ihm gemeinsam im Pastoralteam für 
den ganzen Pfarrverband wirken Kaplan Dr. James Zacharia und Diakon GR Alfons Rusznak.

Sternsingen ist etwas besonderes!
Viele Menschen (vor allem ältere Menschen) warten 
auf die Sternsinger und freuen sich darauf, wenn 
die Sternsinger den Segen in das Haus bringen. Am 
6.1.2023 sind in Mannsdorf die Sternsinger wieder 
unterwegs!
Bitte unterstützen Sie auch 2023 die Sternsingeraktion 
und öffen den Mannsdorfer Sternsinger, wenn sie bei 
Ihnen anläuten, Ihre Türen. Die Sternsingerspenden 
ermöglichen den Zugang zu Bildung, sauberem 
Trinkwasser und Nahrung. So helfen weltweit 500 
Sternsinger-Projekte, Armut und Unrecht zu mildern.

Kleine Kirche
Für Kinder im Alter von 3 bis 7 Jahren gibt es eine neue 
Aktion!
Kinder und ihre Eltern sind herzlich eingeladen, bei 
kindgerechter Themengestaltung Jesus zu entdecken. 
Die Treffen finden abwechselnd in den Pfarren statt.

Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest!

Ihre Pfarrgemeinderäte
Bettina Mayer und Brigitte Weilinger
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